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Profil des Studiengangs Der von der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt am 

Standort Eichstätt an der Fakultät für Soziale Arbeit 
angebotene Bachelor-Studiengang „Bildung und Erziehung in 
der Kindheit“ (vormals „Bildung und Erziehung in Kindheit 
und Jugend“) ist ein grundständiger Studiengang, in dem 
insgesamt 210 Credit Points (CP) nach dem European Credit 
Transfer System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht 
einem Workload von 30 Stunden. Das Studium ist als ein 
sieben Semester Regelstudienzeit umfassendes 
Vollzeitstudium konzipiert. Der Gesamt-Workload beträgt 
6.300 Stunden. Er gliedert sich in 1.575 Stunden 
Präsenzstudium, 1.800 Stunden Praxiszeit und 2.925 
Stunden Selbststudium. Der Studiengang, der sich aus sieben 
„Vertiefungslinien“ zusammensetzt, ist in 30 Module 
gegliedert. Das Studium wird mit dem Hochschulgrad 
„Bachelor of Arts“ (B.A.) abgeschlossen. Den Zugang zum 
Bachelor-Fachhochschulstudium „Bildung und Erziehung in 
der Kindheit“ eröffnen die allgemeine oder fachgebundene 
Hochschulreife, die Fachhochschulreife durch den 
erfolgreichen Abschluss einer Fachoberschule, sowie das 
Abschlusszeugnis des „Telekollegs II“. Vor Aufnahme des 
Studiums ist eine einschlägige praktische Tätigkeit von 
mindestens sechs Wochen nachzuweisen. Die Zulassung 
erfolgt jedes Jahr jeweils zum Wintersemester. Dem 
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Studiengang stehen insgesamt 30 Studienplätze pro 
Wintersemester zur Verfügung. Die erstmalige 
Immatrikulation von Studierenden (in das Vorgängermodell) 
erfolgte im Wintersemester 2010/2011. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Aus Sicht der Gutachtenden sind studiengangübergreifend 
folgende Aspekte bezogen auf die Fakultät besonders positiv 
hervorzuheben: zum einen die enge Betreuung der 
Studierenden durch die Lehrenden, zum anderen die 
systematische Einbindung der Studierenden bzw. 
studentischer Vertreterinnen und Vertreter in den Fakultätsrat 
und damit in die Maßnahmen der fakultätsbezogenen sowie 
studienganginternen Qualitätssicherung der Lehre in Form 
von Evaluationsmaßnahmen. Zum dritten ist die hervorragend 
ausgestattete Universitätsbibliothek mit einem umfassenden 
Medienbestand bezogen auf den zu akkreditierenden 
Studiengang zu würdigen. Positiv werden auch die regionale 
Einbindung sowie die – wenn auch nicht immer 
unproblematische – Einbindung der fachhochschulischen 
Fakultät Soziale Arbeit und ihrer Studiengänge in die 
Universität und damit die qualitäts- und leistungsfördernde 
Konfrontation mit den Herausforderungen des universitären 
Forschungsanspruchs gesehen. 

Internetseite http://www.ku.de/swf/bachelorstudiengang-bildung-und-
erziehung-in-der-kindheit/ 

Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 
Hochschulkompass der HRK. 
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